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Packung ä 100 Kapseln

PZN 01 806366
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Packung ä 100 Kapseln

PZN 04977803

Packung ä 240 Kapseln

PZN 1 1 533745
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TEAUBENKERN EXTEAIff

Wissenswertes zu OPC

OPC ist die Abkürzung für Oligomere Proanthocyanidine. Sie

gehören zu den sekundären Pflanzenstoffen und werden zur

großen Gruppe der Polyphenole gezählt.

Dle Ausgangsstoffe für OPC finden sich in vielen Pflanzen und

Früchten, hier besonders in Rinden, Kernhäuten und Schalen.

Entdeckt wurde 0PC im Jahre 1948 von dem französischen

Wissenschaftler Professor Dr Jack Masquelier. Zunächst ge

wann er die Substanz aus den Schalen von Erdnüssen, später

entdeckte er sie auch in der Rinde der Pinus maritima, einer

französischen Pinienart. 1955 stellte Masquelier fest, dass sich

die Substanz OPC in weitaus größeren Mengen auch aus roten

Weintrauben, hier speziell aus den Kernen, extrahieren lässt.

Oxidativer Stress und freie Radikale

Freie Radikale entstehen als Nebenprodukte von Stoffwechsel-
prozessen, die unter Beteiligung von Sauerstoffablaufen, wie

zum Beispiel der Atmung.

Weitere Auslöser für ihre Entstehung sind Umweltschadstoffe,

Genussmittel, Vitamin- und l\4ineralstoffmangel, UV-Strahlen

und Stress. Normalerweise sind die Schutzsy(eme des Orqa

nismus ausreichend kritisch wird es erst, wenn diese überla-

stet sind, Denn ein U ngleichgewicht zwischen freien Radi kalen

und schützenden Antioxidantien begünstigt die Entstehung

von,,oxidativem Stress'i der sich auf das allgemeine Wohlbe-

finden auswirken kann. Ein Schutz der Zellen vor oxidativem

Stress kann durch eine ausreichende Zufuhr von antioxida-

tiven Substanzen wieVitamin C und Vitamin E erreicht werden,

Die Vitamine C und E - schützende Antioxidantien

Vitamine sind lebensnotwendige Stoffe, die primär durch die

Nah'ung aufgenommen werden müssen.

Wichtige Antioxidantien für den Organismus sind die Vitamine

C und E, da sie als Radikalfänger dazu beitragen, die Zellen vor

oxidativem Stress zu schützen. Vor allem Vitamin C ist ein Mul-

titalent: Es unterstützt eine normale Funktion des lmmunsy-

stems, einen normalen Energiestoffwechsel und trägt zur Ver

ringerung von Müdigkeit und Ermüdung bei. Es leistet einen

Beitrag zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale

Funktion der Blutgefäße und erhöht die Eisenaufnahme. Wei

terhin trägt es zu einer normalen Funktion des Nervensystems

sowie zur normalen psychischen Funktion bei.

Auch die Haut profitiert von einer guten Versorgung mit Vita'

min C, denn es trägt zu einer normalen Funktion der Haut bei.

Zusammensetzung Gehalt

1 Kapsel

NRV*

1 Kapsel

Gehalt

2 Kapseln

NRV*

2 Kapseln

n-Fxtrikt 700 m( 400 m(

dovon Proonthocvane 190 mr 380 mt

dnvan 0P( 170 mr ?40 mr

/itamin C 60 mt l5al
tn 5m( 41.64/. l0 mr 83.3

*70 des Nährstoffbezugswerts (NRV=nutrient reference value)
gemäß EU Lebensmittelinformationsverordnung

Zutaten: OPC-reicherTraubenkernextrakt, lnulin, Kapsel-

hülle: Hydroxypropylmethylcellulose, Vitamin C, Vitamin E,

Trennmittel: Magnesiumsalze der Speisefettsäuren, Farbstoff:

Titandioxid (Kapselhülle)

Avitale OPC-Kapseln und Traubenkern-Extrakt-Kapseln sind
glutenfrel, laktosefrei, sojafrei, frei von tierischen Fetten und
ohne Konservierungsstoffe.

Verzehrempfehlung: 1-2 Kapseln täglich mit einem Glas

Wasser zu einer Mahlzeit einnehmen.

Die tägliche Verzehrempfehlung darf nicht überschritten werden.

Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und

abwechslungsreiche Ernährung und gesunde Lebensweise.

Nahrungsergänzungsmittel mit Traubenkernextrakt
und den Vitaminen C und E

- *'

Nahrungsergänzungsmittel mit Traubenkernextrakt und den Vitaminen C und E.

Pro Kapsel sind 120 mg OPC aus
französischen Traubenkernen enthalten

zunosmittelmit
aus französischenTraubenkernen, Vitamin C und Vitamin E.


